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Fälle lösen




1. Frau Bruno verstirbt mit 84. Sie war verheiratet. Ihr Mann ist 82 und lebt noch. Sie hatten zusammen 4 Kinder. Die 4 Kinder haben je 2 Kinder, das heisst, Frau Bruno hatte 8 Enkel. Dazu hat sie noch 2 jüngere Schwestern. Das Erbe beträgt 80‘000 Franken. Wer erbt wie viel?

2. Was wäre, wenn ihr Mann vor ihr verstorben wäre? 

3. Was wäre, wenn ein Kind vor ihr verstorben wäre?

4. Wie viel erben die Schwestern? 

5. Was wäre, wenn das Ehepaar Bruno keine Kinder gehabt hätte? 
6. Wer würde Ihr Vermögen erben?

7. Schreiben Sie ein Testament nach den Angaben auf Seite 87: 

8. Kontrollieren Sie Ihr Testament, ob Sie die Pflichtteile eingehalten haben. 

9. Könnten Sie jemanden enterben in Ihrer jetzigen Lebenssituation?

10. Frau Bruno war sehr wütend, dass ein Kind nicht die Frau geheiratet hat, die sie für ihn vorgesehen hatte. Sie hat deshalb ein Testament geschrieben, in dem sie den Sohn enterbt hat. Wer erbt nun?

11. Frau Bruno war sehr tierlieb. Wie sähe ein Testament aus, in dem sie so viel wie möglich dem WWF und dem Ehemann und den Kindern nur den Pflichtteil vererbt? 

12. Wer würde erben, wenn Frau Bruno keine Kinder, keine Enkel und keinen Ehemann gehabt hätte?

13. Wer würde erben, wenn Frau Bruno keine Kinder, keine Enkel, keine Eltern mehr, keine Geschwister, keine Grosseltern, keine Verwandten und keinen Ehemann gehabt hätte?

1. Frau Bruno verstirbt mit 84. Sie war verheiratet. Ihr Mann ist 82 und lebt noch. Sie hatten zusammen 4 Kinder. Die 4 Kinder haben je 2 Kinder, das heisst, Frau Bruno hatte 8 Enkel. Dazu hat sie noch 2 jüngere Schwestern. Das Erbe beträgt 80‘000 Franken. Wer erbt wie viel? Mann die Hälfte = 40‘000 und Kinder die Hälfte (je 10‘000)
2. Was wäre, wenn ihr Mann vor ihr verstorben wäre? Nur die Kinder je 20‘000

3. Was wäre, wenn ein Kind vor ihr verstorben wäre? dann erben die Enkel
4. Wie viel erben die Schwestern? nichts, denn es gibt Kinder und Enkel (1. Stamm)
5. Was wäre, wenn das Ehepaar Bruno keine Kinder gehabt hätte? Dann würde der Ehemann ¾ (=60‘000) bekommen und die Schwestern ¼ (= je 10‘000)
6. Wer würde Ihr Vermögen erben?individuelle Antwort, wahrscheinlich meistens Eltern, evtl. Kinder
7. Schreiben Sie ein Testament nach den Angaben auf Seite 87: eigene Lösung
8. Kontrollieren Sie Ihr Testament, ob Sie die Pflichtteile eingehalten haben. wichtig: handschriftlich, Datum, Unterschrift
9. Könnten Sie jemanden enterben in Ihrer jetzigen Lebenssituation? eher nein, siehe Seite 86
10. Frau Bruno war sehr wütend, dass ein Kind nicht die Frau geheiratet hat, die sie für ihn vorgesehen hatte. Sie hat deshalb ein Testament geschrieben, in dem sie den Sohn enterbt hat. Wer erbt nun? immer noch gleich wie Aufgabe 1, Sohn kann wegen sowas nicht enterbt werden, Testament anfechtbar!
11. Frau Bruno war sehr tierlieb. Wie sähe ein Testament aus, in dem sie so viel wie möglich dem WWF und dem Ehemann und den Kindern nur den Pflichtteil vererbt? Pflichtteil des MAnnes = ½, das heisst, er erbt noch 20‘000. Pflichtteil der Kinder ist 3/4 , das heisst, sie erben noch 30‘000. Der Rest geht an den WWF, das heisst 30‘000. 
12. Wer würde erben, wenn Frau Bruno keine Kinder, keine Enkel und keinen Ehemann gehabt hätte? Die Eltern und deren Kinder(=GEschwister), das heisst, die zwei Schwestern je 40‘000.
13. Wer würde erben, wenn Frau Bruno keine Kinder, keine Enkel, keine Eltern mehr, keine Geschwister, keine Grosseltern und überhaupt keine weiteren Verwandten und keinen Ehemann gehabt hätte? der Staat

